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Jede Seele braucht ihren  
Platz auf dieser Welt 
heidi uNd chRiStiAN voN deR BeStAttuNg St. johANN 
huBeR-StuRm BegleiteN elteRN iN SchWeReN momeNteN 
deS ABSchiedNehmeNS. 

Es ist ein Thema, mit dem 
man sich nicht gerne be
fasst. Und doch gehört es 

zum Leben dazu, wie der Tod 
selbst zum Leben gehört: die 
Bestattung von Fehlgeburten 
und Kindern, die durch eine 
„stille Geburt“ zur Welt kom
men (Totgeburt) oder kurze 
Zeit nach ihrer Geburt ster
ben. Der Schmerz für die Müt
ter und Väter, für die ganze Fa
milie, ist meist unermesslich. 
„Dazu kommt oft noch die 
Unsicherheit, ob und wie das 
Kind bestattet werden kann“, 
weiß Christian Sturm von der 
Bestattung St. Johann. Für 
ihn und Heidi ist die würde
volle und liebevoll gestaltete 
Bestattung verstorbener Kin
der sehr wichtig. 
„Jede Seele muss einen Platz 
bekommen unter uns, einen 
Platz, an dem sie ruhen kann, 
an dem die Eltern trauern kön
nen“, formuliert es Heidi. Da
bei spielt es für sie und Chris
tian keine Rolle, ob es schon 
vor dem dritten Monat oder 
kurz vor dem Geburtstermin 
zur Fehlgeburt kam, oder ob 
das Baby nach seiner Geburt 
lebte und noch eine Zeitlang 
in der Obhut seiner Eltern 

bleiben konnte. „Was zählt, 
ist, dass verstorbene Kinder 
„gesehen“ werden, dass sie 
ihren Platz bekommen“, so 
Christian. Eine Bestattungs
pflicht besteht ab einer be
stimmten Größe beziehungs
weise ab einem bestimmten 
Gewicht.

Liebevoller Abschied 
Sorgen über die Bestattungs
kosten sollten sich Eltern 
nicht machen müssen, so 
Christian, es finde sich im
mer eine Lösung. Meist wer
den die Kleinen eingeäschert, 
die Asche findet Platz in ei
ner Urne oder in einer liebe
voll gestalteten kleinen Scha
tulle, die am gewünschten 
Ort oder im Familiengrab 
beigesetzt wird. Die Trauer
feier findet meist an einem 
Ort statt, den die Familie mit 
positiven Gedanken verbin
det – im geschützten, intimen 
Kreis, in aller Stille. Der klei
ne Sarg, die Urne oder Scha
tulle kann beispielsweise mit 
Luftballons geschmückt wer
den, deren Schnüre die Ge
schwister durchschneiden, 
damit die Ballons zum Him
mel schweben können. Chris

tian Sturm ist ausgebildeter 
Trauerredner, er findet auch 
in so schmerzlichen Situatio
nen tröstende Worte. 
Trauerfeiern – in welcher Form 
auch immer – können statt
finden, selbst dann, wenn eine 
Nottaufe nicht mehr mög
lich war. Für Kinder, die tot 
zur Welt kommen, wird auf 
Wunsch auch eine Sterbeur
kunde ausgestellt. „Für die El
tern ist das ganz wichtig. Da
mit bekommt das Kind einen 
Namen, eine eigene Identität. 
Es tut gut, in der Erinnerung 
den Namen des Kindes ver
wenden zu können“, so Chris
tian. 

Verein „Herzkinder“ 
Kürzlich kam der Verein 
„Herzkinder Österreich“ auf 
Heidi und Christian zu. Dieser 
Verein ist eine österreichweite 
Anlaufstelle für alle nichtme
dizinischen Anliegen und Be

lange für herzkranke Kinder 
und Jugendliche sowie deren 
Angehörigen. „Wir waren be
eindruckt davon, wie einfühl
sam das Team des Vereins die 
betroffene Familie begleitete. 
(www.herzkinder.at) 
So schmerzlich die Thematik 
auch für Heidi und Christi
an ist, sind sie doch froh, für 
die Eltern da sein zu können. 
Heidi zitiert die Amerikanerin 
Sandra Gould: „Jedes Leben 
ist in der Tat ein Geschenk, 
egal wie kurz, egal wie zer
brechlich. Jedes Leben ist ein 
Geschenk, das für immer in 
unseren Herzen weiterleben 
wird.“ Besser kann man es 
wohl nicht ausdrücken.

Nachfolge Bestattung Treffer 
St. Johann in Tirol 
Salzburger Str. 27  
Tel. 05352 62115 
www.bestattung-st-johann.at

be
za

hl
te

 E
in

sc
ha

ltu
ng

Fo
to

: C
h.

 F
ei

er
si

ng
er

TrauerHILFE

JAHRE

Ihr SpezIalISt  
In Sachen naturSteIn.

Alles rund ums GrAb

AussenAnlAGen
WohnrAumGestAltunG

6372 Oberndorf i.t. | t 05352/67233 | www.steinmetz.tirol

Ab sofort  
auch möglich:

Bestattungsaufnahme  
daheim, in vertrauter  

Umgebung. 


